
Audiorekorder ein

Einen wunderschönen guten Morgen liebe XYLs, YLs, OMs und SWLs.

Hier ist der Ortsverband Gifhorn, H08 mit seinem Rundspruch Nr. 38 für die 38. 
Kalenderwoche, heute am 20. September 2026.

Am Mikrofon ist DL1EAG an der Klubstation DL0PKL.

Diese Aussendung findet auf 3.650 kHz im 80m Band, auf 145,425 MHz im 2m Band statt.

Im Abschluss des Rundspruches erfolgt der Bestätigungsverkehr, auf dem 2m-Band durch
Wolfgang, DL2AAX, auf dem 80m-Band durch mich, DL1EAG . 

Für die Dauer des Rundspruches und des nachfolgenden Betätigungsverkehrs bitten wir 
die Frequenzen freizuhalten. 

Wir wünschen allen Hörern und Teilnehmern dieser OV-Runde eine schöne Zeit und einen
guten Empfang. Sollten während des Rundspruches Störungen oder Probleme auftreten, 
dann bitte in den Sprechpausen melden.

So und nun das Wetter
In Gifhorn tritt morgens zeitweise leichter Regen auf und die Temperaturen liegen 
zwischen 14 und 17°C. Im weiteren Tagesverlauf zeigt sich meist dichter Wolkenhimmel 
bei Werten von 19 bis zu 20°C. Abends zeigt sich in Gifhorn dichter Wolkenhimmel und die
Temperaturen liegen zwischen 19 und 20 Grad. In der Nacht kommt es zeitweise zu 
leichtem Regen bei einer Temperatur von 16°C. Aus südwestlicher Richtung weht der 
Wind und erreicht dabei Geschwindigkeiten von 14 bis 22 km/h.Böen können 
Geschwindigkeiten zwischen 38 und 49 km/h erreichen.

Geburtstage
In  der letzten  Woche  hatten wir keine Geburtstagskinder

Termine im OV H08
Jeweils am 1. Donnerstag des Monats unser Klubabend.
Nächster Klubabend ist am 1. Oktober 2026, ab 19:00 Uhr, wie immer in der Oskar 
Kämmer Schule, Gifhorn, Braunschweiger Str. 137. 

Jeweils am 3. Donnerstag des Monats unser Klönabend.
Nächster Klönabend ist am 15. Oktober um 19:00 Uhr, ebenfalls in der Oskar Kämmer 
Schule, Gifhorn, Braunschweiger Str. 137

Jeden Sonntag um 9:30 Uhr Rundspruch H08, im 80m-Band auf 3650 kHz, auf dem 2m-
Band auf 145,425 MHz.
Nach dem Rundspruch erfolgt der Bestätigungsverkehr auf beiden Bändern und danach 
beginnt ab 10:00 Uhr die H08-Funkerrunde, auf 145,675 über das Relais Steinberg.

Wie auf dem letzten OV-Abend beschlossen, werden wir die Funkerrunde auch am 
Sonntag bis zum nächsten Klubabend auf dem Relais betreiben und dann auf dem OV-
Abend Oktober entscheiden, ob wir die Funkerrunde auf dem Relais belassen oder ob wir 
wieder unsere Ortsfrequenz 145,425 nutzen werden. 



  
Neu: Distriktsshop verkauft die „DARC Distriktsweste“
 
Nach dem Warntag gab es Denkanstöße das wir besser nach außen auftreten sollten. Auf 
Pressemitteilungen sind oft neben anderen Organisationen mit klar erkennbarer Kleidung 
die „DARC Graumäuse“ kaum wahrnehmbar. Auch bei öffentlichen Auftritten ist eine 
einheitliche und sichtbare Präsenz wichtig. Wir wollen dabei aber nicht von einer Uniform 
reden sondern einfach nur einen eigenen Erkennungswert haben.
 
Aus diesen Überlegungen hatte der Distrikt Niedersachsen für seine Mannschaft für 
solche „Einsätze“ ein Warnweste angeschafft mit DARC Logo. Die Weste kann beliebig 
über jede Privatkleidung getragen werden. Sie ist unabhängig davon ob es Sommer oder 
Winter ist, bei entsprechend gewählter Größe. Auf dem Funktag in Kassel, auf der Maker 
Faire und zuletzt auf den Blaulichtmeilen hat sich dieses Wiedererkennungsmerkmal 
etabliert.
 
Wir eröffnen nun den Verkauf auf der Distriktsshopseite zunächst nur im Distrikt 
Niedersachsen. Vom bisherigen Bestand kann ab Freitag bestellt werden. Einzig hier ist, 
das das DARC LOGO nur auf der Rückseite bedruckt ist. Die Bestände werden so lange 
der Vorrat reicht abverkauft. Die Weste ist dadurch ein wenig günstiger zum Folgeprodukt. 
Es sind verschiedene Größen vorhanden.
 
Die neue Version ist ab Freitag auch bestellbar, aber noch im Zulauf. Mit einer Lieferung 
ist ab der 2. Oktoberwoche zu rechnen. Hier werden aus Kostenbeschaffungsgründen 
zwei gängige Größen angeboten.
 
Der DL-weite Verkauf läuft erst ab diesem Zeitpunkt an, da wir unseren eigenen 
Mitgliedern eine Chance auf eine vorab Lieferbarkeit einräumen wollen.
 
Mehr Detailinformationen auf unserer Distriktsshopseite. Alle OVV im Distrikt H werden 
dann zu Bestelldetails informiert, die sie natürlich an Ihre Mitglieder weiterreichen sollen.
 
73, Oliver, DH8OH
 
Eine Rundspruch Ära geht zu Ende 
An diesem Sonntag geht auf dem Relais DB0BPY eine Ära zu Ende.
 
Unser lieber Otto, DL6YDH, wird aufgrund eines QTH Wechsels heute das letzte Mal den 
Rundspruch schalten und den Bestätigungsverkehr abwickeln. Seit weit über dreißig 
Jahren, das sind über den Daumen ca 1500 mal, hat Otto regelmäßig dafür gesorgt, dass 
im Weserbergland die Amateurfunknachrichten zu empfangen waren.
 
Dafür sagen alle Mitglieder des Relaisvereins DB0BPY und vor allem alle 
Rundspruchhörer vielen lieben Dank für deinen Einsatz im Amateurfunk.
Otto, wir werden Dich und deine Tätigkeit sehr vermissen!
 



Neu als Funkamateur - der Podcast dazu
Henry Krasemann, DO4HHK, hat im Juni 2026 seine Prüfung zur Amateurfunkklasse E 
abgelegt und beschreibt seitdem in einem Podcast wöchentlich seine Erfahrungen.

Die Folgen bisher beschäftigen sich mit einer großen thematischen Bandbreite, von 
Diplomen über DMR, FT8 bis hin zur Antenne und mit welchem Gerät man einsteigt. Zu 
hören sind die Folgen über das Internet. "Vielleicht ist das ja mal auch mit dem Blick, dass 
aktuell das Thema Neueinsteiger in den Amateurfunk etwas größer wird, einen Hinweis 
wert", findet DO4HHK.
 
Nun heißt es auch im Weserbergland am Ende des Rundspruches:
Für den Bestätigungsverkehr über den DB0BPY werden noch Stationen gesucht. 
73, Jürgen, DL5QD
 
Debatte um Bluebird-Satelliten von AST reißt nicht ab

Obwohl die US-amerikanische Regulierungsbehörde FCC dem in Texas ansässigen 
Unternehmen AST SpaceMobile nur die begrenzte Nutzung eines Teils der sekundären 
Amateurfunkzuweisung zwischen 430 und 440 MHz für Notfall-Telemetrie sowie die 
Ortung und Steuerung seiner Satelliten genehmigt hatte - damals stufte die FCC 
Störungen des Amateurfunks als "unwahrscheinlich" ein -, häufen sich die 
Störungsmeldungen. 

Wie der ICQ Amateur / Ham Radio Podcast meldet, zeigten Überwachungsdaten des 
SATNOGS-Netzwerks, dass AST außerhalb der Nutzungsbedingungen operiert, wobei 
sowohl in Nordamerika als auch in Europa Störungen des 70-cm-Amateurfunkbands 
gemeldet wurden. 

Derzeit sind drei AST-Satelliten in Betrieb, und der Start weiterer Satelliten ist geplant - ein
Umstand, der bei Funkamateuren Besorgnis darüber wecke, wie sich dieses Problem mit 
dem Wachstum der Konstellation verschärfen werde, so ICQ Podcast weiter. 

Auf der angegebenen Webseite sind auch Links zu finden, die zu den Rohdaten der 
SATNOGS-Beobachtungsseiten führen. Darüber berichtet das DARC-HF-Referat.

So, nun mal über den Tellerrand geschaut
 

Amateurfunk in  der Arktis

Häufig wird die Arktis (Nordpolargebiet) mit der Antarktis (Südpolargebiet) verwechselt – 

während in der Antarktis bekannte Forschungsstationen wie die deutsche Neumayer-

Station III extrem aktiv sind, gibt es in der Arktis andere Besonderheiten.

Grundlagen & Besonderheiten

• Definition: 



• Die Arktis umfasst das Gebiet um den Nordpol (Nordpolarmeer, umgeben von 

Nordamerika, Asien und Europa), im Gegensatz zur Antarktis, dem isolierten 

Südkontinent.

• Ausbreitungsbedingungen: 

• Funksignale in den hohen Breiten leiden oft unter extremen Einflüssen der Ionosphäre 

(wie Polarlichter und geomagnetische Stürme), die die Kurzwelle stark dämpfen oder 

Reflexionen unberechenbar machen können.

• Satellitenfunk: 

• Moderne Technik wie der geostationäre Amateurfunksatellit Qatar-OSCAR 100 (QO-100) 

hat den Funkverkehr in Polarregionen stark vereinfacht, allerdings liegt die Arktis teilweise 

an der Randzone der Ausleuchtzone von QO-100, da dieser über dem Äquator steht. 

Aktivität in der Arktis

• Rufzeichen & Expeditionen: 

• Im Gegensatz zur dauerhaft besetzten Antarktis mit festen Stationsrufzeichen stammen 

Amateurfunk-Signale aus der Arktis meist von temporären DXpeditionen 

(Funkexpeditionen), Inuit-Siedlungen, arktischen Küstenstationen oder wissenschaftlichen 

Camps auf Grönland, Spitzbergen oder im hohen Norden Kanadas und Russlands.

• Svalbard (Spitzbergen):

•  Aufgrund der guten Erreichbarkeit und Infrastruktur sind hier am ehesten dauerhafte 

Stationen oder norwegische Lizenzinhaber  aktiv.

• Grönland: 

• Ist ebenfalls ein begehrter "Multifikator" für Diplomjäger Hinweis: Viele Berichte und die 

bekannten dauerhaften Stationsaktivitäten (wie DPØGVN) betreffen oft die Antarktis, 

weshalb in der Literatur die Begriffe oft synonym verwendet, aber geografisch streng 

getrennt werden müssen.

Diese war also mal eine Info über die Arktis und wir fahren fort:

Was gibt es an Meldungen zum Thema Aktivitäten ?

5W, Samoa: Jacek, SP5EAQ plant vom 21. September bis zum 12. Oktober wieder als 

5WØAF QRVzu sein. Betrieb von 80 bis 10 m in SSB. QSL via Clublog, LOTW 

oder über Büro an SP7DQR.



8Q, Malediven: Jürgen, DL3JH aktiviert mit 8Q7JH die Malediven, IOTA AS-013 vom 20. 

September bis zum 10. Oktober. Er wird in CW, SSB und FT8 auf 20, 15 und 10 m

arbeiten. QSL über Büro oder direkt

HK, Kolumbien: Lothar, DK8LRF, überwintert wieder in Kolumbien uns ist von dort bis 

Mai 2027 auf den Bändern QRV. QSL via DK8LRF

 

  
 

Aktuelle Conteste
19. bis 20. September: Thüringen-Contest und Scandinavian Activity Contest

•20. September: BARTG PSK63 Sprint
•26. September: AGCW-DL VHF/UHF Contest
•26. bis 27. September: CQ WW RTTY DX Contest und YU DX Contest
•27. September: ON Contest

Die Ausschreibungen finden Sie auf der Webseite des Contest-Referates sowie mittels der
Contest-Termintabelle in der CQ DL 9/26 auf S. 66.
 
Der Funkwetterbericht vom 16. September, erstellt von Tom Kamp, DF5J
Vorhersage bis zum 23. September

Ab dem 17./18. September erholen sich die Ausbreitungsbedingungen. Die MUF erreicht 
dann tagsüber erneut 18 bis 20 MHz und darüber hinaus, nachts 6 bis 8 MHz.

Wir nähern uns den herbstlichen Ionosphärenwerten. Der solare Flux dürfte jedoch 
unterhalb 100 Einheiten fallen. Konkret heißt das: 80 m und 40 m funktionieren nachts gut.
Tagsüber dämpft ein steigender Kp-Index die Signale leicht.

30 m und 20 m bleiben DX-stabil. 17 m und 15 m sind meist recht brauchbar, 12 m und 10 
m jedoch schwach - die Sporadic-E-Saison ist schließlich vorbei und das 
Sonnenfleckenmaximum ist jetzt spürbar überschritten.
 
 
Das war der heutige Rundspruch des Ortsverbandes Gifhorn, H08.

Die Redaktion hatte Rolf, DL1EAG, Sie hörten Meldungen aus dem 
Deutschlandrundspruch, aus der CQDL, aus dem Niedersachsen - und DIG-Rundspruch, 
aus Beiträgen von unseren Mitgliedern und Zuhörern sowie aus eigenen Recherchen.

Gibt es hierzu Meldungen auf Kurzwelle, dann bitte jetzt melden.

Gibt es hierzu Meldungen auf UKW, dann bitte jetzt melden.

Weitere Informationen zu unserem Klubleben und den Aktivitäten, den Treffen und über 
unseren Ortsverband finden Sie auf unserer Homepage Hotel08.de.



Dieser Rundspruch kann auch dort nachgelesen, oder als Audiodatei gehört werden.

Der Rundspruch lebt von Informationen rund um den Amateurfunk, aber auch von euren 
Beiträgen. Also Informationen, Neuigkeiten und interessante Beiträge bitte an die 
Redaktion.

Die Rundspruchredaktion wünscht ihnen einen schönen Tag und einen guten Start in die 
kommende Woche.

Ich übergebe nun das Mikrofon an Wolfgang, DL2AAX zum Bestätigungsverkehr auf dem 
2m-Band, auf 80m der Bestätigungsverkehr erfolgt durch mich, DL1EAG.

Wer auf beiden Frequenzen mitgehört hat, kann natürlich gerne auf beiden Bändern 
bestätigen. 

Vielen Dank fürs Zuhören und AWDH bis zur nächsten Woche!

Sprachrecorder aus


